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Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wo entstehen am Eigentum der Stadt Kassel bzw. der städtischen Unternehmen 
(regelmäßig oder vereinzelt) größere Schäden mit höheren Schadens-Gesamtsummen 
einschließlich der Schadensfolgekosten für die Bearbeitung der Vorfälle und etwaige 
Prozesskosten im Verlauf eines Jahres (z.B. Gebäude-Graffiti, Sportstätten, KVG-
Fahrzeuge, Grünanlagen und Spielplätze). Um welche Schäden handelt es sich und wie 
hoch ist der höchste Einzelschaden? 

 
2. Auf welche ungefähre Höhe belaufen sich die Schäden (im Rahmen eines Drei-Jahre-

Rückblicks)? 
 

3. Wie hoch ist der Anteil der Schadenskosten, die durch Dritte (z.B. Verursacher selbst oder 
Versicherungen) erstattet werden? 

 
4. Sind - über einen längeren Zeitraum betrachtet - signifikante Änderungen an Qualität und 

Quantität der Schäden erkennbar? 
 

5. Welche Maßnahmen ergreift die Stadt zur Vermeidung und Eindämmung von 
Vandalismusschäden dieser Art und welche Maßnahmen sind denkbar? 

 
 
Nach schriftlicher Beantwortung durch den Magistrat erklärt Vorsitzender Kortmann die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
 
 
 
 
Stefan Kortmann Andrea Turski 
Vorsitzender  Schriftführerin 




